
StK Knabe teilt mit, dass der Jahresabschluss 2019 der Dritte in Folge sei, der mit einem 
Überschuss in Höhe von 3.051.843,39 € abschließe. Die Überschuldungsituation der Stadt könne 
somit erstmals seit 2012 beendet werden. Die Verwaltung habe den Höchststand der 
bilanziellen Überschuldung von 14,2 Millionen Euro abgebaut und weise nunmehr ein 
Eigenkapital von ca. 1 Millionen Euro aus. 
 
Ergänzend erklärt StK Knabe, dass der Rechnungsprüfungsausschuss in seiner Sitzung am 
26.08.2019 den Wirtschaftsprüfer beauftragt habe, den Jahresabschluss 2019 örtlich zu prüfen. 
Dieser habe bereits mit der Prüfung begonnen. Nach abgeschlossener Prüfung werde der 
abschließende Entwurf dem Rechnungsprüfungsausschuss zur Bestätigung sowie dem Rat zur 
Feststellung vorgelegt. 
 
Der Rat nimmt den ihm vom Bürgermeister gemäß § 95 Absatz 1 GO NRW in Verbindung mit § 
95 Absatz 5 GO NRW zugeleiteten Entwurf des Jahresabschlusses zum Bilanzstichtag 31.12.2019 
zur Kenntnis. 


